
„Muttersprache? Mundart!“ 

Einladung zum Abend der saarländischen Dialekte anlässlich des 

Internationalen Tages der Muttersprache am 19. Februar 2026 

Das saarländische Ministerium für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und 

Verbraucherschutz lädt anlässlich des Internationalen Tages der 

Muttersprache herzlich zu einem Abend der saarländischen Dialekte ein. 

Unter Mitwirkung des Vereins für Landeskunde im Saarland e.V. (VLS) wird 

ein abwechslungsreiches Programm rund um das Thema Muttersprache 

und Mundart geboten. 

Wann? Am 19. Februar 2026, Einlass ab 17.00 Uhr mit Beginn ab 18.00 Uhr 

Wo? Vertretung des Saarlandes beim Bund, In den Ministergärten 4, 10117 Berlin 

 

 

Freuen Sie sich unter anderem auf einen Impulsvortrag des saarländischen 

Sprachwissenschaftlers Dr. Jürgen Trouvain über die Dialektvielfalt des 

Saarlandes und eine Podiumsdiskussion zusammen mit 

Umweltstaatsekretär Sebastian Thul. Daneben wird die Enthüllung der 

„Kaat von Dahämm“ zu einem weiteren Highlight des Abends. 



Damit dem saarländischen Gedanken des Zusammenkommens Genüge 

getan wird, wird das Programm durch kurzweilige Auftritte in Mundart oder 

mit Saarlandbezug sowie einem anschließendem „Get-together“ mit 

saarländischen Spezialitäten abgerundet. 

Wer vorab schon einmal einen Blick auf die „Kaat von Dahämm“ der 

einzelnen Landkreise werfen möchte, kann das unter nachfolgendem Link: 

Kaat von Dahämm - saarland.de. 

Um vor Ort dabei zu sein, bitten wir um eine Anmeldung unter 

nachfolgendem Link: Online-Anmeldung - Details. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen, um zusammen die Vielfalt des 

Saarlandes und seiner Dialekte gebührend zu zelebrieren! 

  Referat B/6 Agentur ländlicher Raum, Heimat und Landeskunde    

unter Mitwirkung von: 

Verein für Landeskunde im Saarland e.V.  (VLS) 

Verband der geschichtlichen Organisationen in der europäischen Großregion 

Saarland, Rheinland-Pfalz, Lothringen, Luxemburg und Wallonien 

Association des organisations historiques de la Grande Région Européenne 

la Sarre, la Rhénanie-Palatinat, la Lorraine, le Luxembourg et la Wallonie 

 


